
Gruppe:
Schweizer Farbentauben

Herkunft:
Die Existenz der Rasse läßt sich
bis in die Mitte des 19. Jahrhun-
derts zurückverfolgen. Damals
war sie im Gebiet um Bern als
Türkenhaube, später als Griss
bekannt. Auf Grund des ehemals
zweifarbigen Schnabels erhielt
sie schlußendlich den heute
noch gültigen Namen Berner
Halbschnäbler.

Gesamteindruck:
Markanter, kräftiger, doch ele-
ganter Körper, spitzkappig, stark
entwickelte Augenränder, auffäl-
lige Scheckenzeichnung.
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